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Alfons-Lindner-Mittelschule Kirchberg vorm Wald  
mit den Schulorten Tiefenbach  Kirchberg vorm Wald  Aicha vorm Wald 
Am Steinberg 6  Kirchberg v. W.  94113 Tiefenbach  Tel 08546/91072  E-Mail: Kirchberg@Alfons-Lindner-Schule.de  
Alfons-Lindner-GS: Eulenweg 2  94113 Tiefenbach  Tel 08509/2060   E-Mail: Tiefenbach@Alfons-Lindner-Schule.de 

Kirchberg, 10.09.2019 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,                            
liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

wir hoffen, dass Sie/ihr alle, egal ob zuhause oder im Urlaub, die Wochen im August und September 
zur Erholung nutzen konntet. Gestärkt, hoffentlich gesund und motiviert, begrüßen wir Sie/euch 
ganz herzlich zu Beginn des neuen Schuljahres 2019/20! 
Von Juli bis September ergaben sich einige Änderungen und Neuerungen, über die wir Sie / Euch 
hiermit informieren möchten. 
In den nächsten Tagen wird auch die Homepage mit den neuen Informationen aktualisiert! 
 

Information zum aktuellen Personalstand (Tiefenbach und Kirchberg): 

Einige Lehrkräfte haben uns zum Schuljahresende verlassen (Frau Reiser ging in Pension, Frau Luch-

ner, Herr Schwiegwagner wurden an andere Schulen versetzt), dafür kommen neue Lehrer/innen 

dazu.  

Grundschule in Tiefenbach (aktuell 132 Schüler/innen): 

Kombiklasse 1/2a: Burkhart, Susannne/Weikl, Doris Klasse 3a: Obermeier, Irmgard 

Kombiklasse 1/2b: Baier, Anneliese Kombiklasse 3/4: Weißbarth, Petra 

Kombiklasse 1/2c: Kreuzwieser, Rudi Klasse 4a: Schwarz, Angelika 
 

Mittelschule   (5G/6G in Tiefenbach,  5a, 7.-10. in Kirchberg v. W. – gesamt 191 Schüler/innen) 
5G: Friedl, Josefine; 6G: Schmatz, Edeltraud; (TIEFENBACH) 
5a: Daitsche, Christian; 7M: Hoffmann, Laura; 8M Eckl, Robert, 9a Kobler Robert, 9bM Enzl Birgit, 
9cM Hobelsberger Manuela, 10aM Pohann Judith, 10bM Wagner Andreas; (ALLE KIRCHBERG) 
Fachlehrerinnen: Blank, Johanna; Fritz, Heidi; Hafner, Petra (Fachberaterin); Kirmayer, Petra; Mau-
rer, Lucia; Regner-Grepmair, Dorothea; 
Lehramtsanwärter:  Buhmann, Sarah (GS); Hoffmann, Laura (7M);  Klar, Melanie (MS);   
Lehrkräfte ohne Klassenleitung: Eckl, Elisabeth (Mobile Reserve);  Husmann, Irene; Kortyka, Markus; 
Lang Christina; Unfried, Edith (Mobile Reserve);   Verbeek, Manuela; Weikert, Susanne. 
Kirchliche Lehrkräfte: Krömer, Tabea (ev. Rel.); 
Seminarleiter/innen: Lessig, Christian (MS); Dr. Ragaller, Sabine (GS); Springinklee, Maxi (E/G); 
Schulpsychologe: Rankl, Gunther                    Förderlehrerin: Völkl, Therese 
Mitarbeiter im Bundesfreiwilligendienst: Hein, Marlene (Tiefenbach);  Dichtl, Isabell (Kirchberg); 
 

Klassensituation 
In der Mittelschule beträgt die Klassengröße derzeit von 14 (5a) bis 26 (8M).  
Es gibt aktuell zwei Regelklassen in Kirchberg - die 5a und 9a.  
  

Die Bürozeiten der Schulleitung sowie die Sprechzeiten der Lehrkräfte gehen Ihnen in den nächs-

ten Tagen mit einem extra Schreiben per ESIS zu  (siehe Punkt: Digitalisierung). 
 

Busse 
Die erste und letzte Schulwoche im Schuljahr ist immer eine besondere Zeit, in der die Buslinien 
mittags noch nicht „normal“ laufen. Wir hoffen, dass sich die Transportprobleme ab der 2. Woche 
erledigen. Bestimmte generelle Probleme, z.B. die Verteilung auf die drei Verbundschulen, werden 
wir nicht ändern können. Ein Dank gilt den Damen und Herren an den Gemeinden, die den Schüler-
transport regeln. Bei Fragen und anhaltenden Problemen wenden Sie sich bitte auch an Frau 
Schreib oder Frau Binder an der Gemeinde Tiefenbach. 
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Digitalisierung:  
     Informationen übermitteln wir über ….   

Mit dem elektronischen Informationssystem ESIS wird   
die Kommunikation zwischen Schule und Eltern auf digitalem  
Weg ermöglicht. 
Nachdem sich das elektronische Informationssystem in den letzten   
zwei Jahren bestens bewährt hat, ist es nun auch in der Mittelschule 5. bis 10. Klasse eingeführt. Es 
bietet die Möglichkeit, per App ein Kind krank zu melden, bei Bedarf Sprechtermine zu buchen, 
aber auch Elternbriefe schnell, in Farbe und sicher zu erhalten, so z.B. auch den Eulenspiegel. 
Ein Vorfall, wie z.B. im letzten Winter als „eisfrei“ war, kann über ESIS sofort an Sie mitgeteilt wer-
den.  Natürlich auch andere Mitteilungen,  z.B. wenn Unterricht ausfällt. 
Für die Einrichtung von ESIS ist es zwingend erforderlich, dass wir eine eindeutige E-Mail von Ihnen 
als Erziehungsberechtigte erhalten. Geben Sie diese daher bei der Adressabfrage genau an! 
 

Bitte laden Sie für Ihr Smartphone die ESIS App aus dem jeweiligen App Store herunter und 

installieren Sie sie.  

Wenn Sie noch nicht registriert sind oder wenn Sie das Handy wechseln und einen neuen Zu-

gang benötigen, wird die folgende E-Mail wird an Sie verschickt, die Autorisierung erfolgt durch 

Scannen des QR-Codes mit der ESIS-APP oder durch klicken auf den Link in der E-Mail!  
Somit werden Sie als Eltern bei uns im Portal freigeschaltet und können nun ihr Kind krank melden, 
bei Gelegenheit Sprechtermine buchen und Mitteilungen direkt am Handy oder am PC erhalten. 
 

 
  ESIS-Krankmeldungen  
Eine ESIS Krankmeldung gilt als schriftliche Entschuldigung. 
Bei Erkrankungen, die länger als 3 Schultage dauern, sowie für Tage, an denen eine Leistungsfest-
stellung angekündigt ist, wird ein ärztliches Attest verlangt. 
 Kein ESIS-Zwang! 
Sie können natürlich weiter auch telefonisch Ihr Kind entschuldigen (auch auf dem AB). 
 ESIS-Schnellmitteilungen (z. B. „eisfrei“)  bekommen Sie aber nur über ESIS.  
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Homepage 
Sehr viele Berichte und viele Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.alfons-lindner-schule.de 
Hier können Sie z.B auch unsere Termine im ….  

Google-Kalender   Termine überall online einsehen! 
und Sie finden hier den ….. 
Eulenspiegel 
Der Eulenspiegel wird nur noch digital, das heißt über ESIS verteilt,  Sie können ihn aber auch von 
der Homepage herunterladen. 
Sollten Sie ihn unbedingt in Papierform (schwarz-weiß)  wünschen, sagen Sie uns bitte Bescheid. 

BIWAPP (App)  
Das Landratsamt – und damit auch das Schulamt – bietet seit 
letztem Jahr mit der App „BIWAPP“ einen Schnellwarn- und In-
formationsdienst an. Sie können Ort und Umkreis wählen und 
sich z.B. über Schulausfall, aber auch über Sturmwarnungen etc. 
in unserer Umgebung informieren lassen.  
 

Mittelschule ist Modellschule:  Handynutzung in der Schule 
Seit letztem Schuljahre läuft in Bayern ein zweijähriger Schulversuch zu Handynutzung an Schulen. 
Unsere Schule ist in Abstimmung mit dem Schulforum im letzten Schuljahr dabei! 
Daher gibt es seit letztem Schuljahr eine Handynutzungsordnung, die auch auf der Homepage ab-
rufbar ist. (Gilt für 7.-10.Klasse!) Wir arbeiten hier weiter im Schulforum zusammen! 
 

Bereits bekannte Termine:  Beachten Sie auch den Google-Kalender!  
Mittwoch, 18.09. Wandertag  in Kirchberg – je nach Witterung!  
   

1. Elternabend  mit Wahl des Klassenelternsprechers und Wahl des Elternbeirates   
25.09. (Mittwoch) 18:00 Uhr, Kirchberg v. W.  (Klassen 5a und 7. bis 10.) 
02.10. (Mittwoch) 18:30 Uhr, GS Tiefenbach (Klassen 1/2 bis 6. ) 

Die Wahl des Elternbeirates findet gesondert statt. (Einladung folgt) 
 

14. bis 18.10.   Abschlussfahrt 10. Klassen  
21. bis 23.10.   Tage der Orientierung (9.Klassen in Passau) 
 

Ferientermine / unterrichtsfreie Tage (bis Weihnachten) – siehe auch Google-Kalender! 
03.10.  Tag der Deutschen Einheit 
26.10. bis 03.11.2019  Herbstferienwoche 
20.11.2019 (Mittwoch) Buß- und Bettag – unterrichtsfrei 
21.12.2019 bis 06.01.2020 Weihnachtsferien  –  Start: 07.01. nach Stundenplan 
 

Aktive Elternarbeit / Elternbeirat 
Wir wollen gemeinsam mit Ihnen, liebe Eltern, unsere Schule gestalten!  Dazu brauchen wir eine 
aktive Elternvertretung. Jedes Schuljahr stehen ein paar Dinge auf dem Tableau, die wir gemeinsam 
angehen müssen.  
Wir bitten Sie daher – auch im Namen der beiden gesamten Elternbeiräte, dass Sie sich als Klas-
senelternsprecher/in  und/oder Mitglied des Elternbeirates aktiv mit Wort und Tat einbringen. Es 
sind nicht sehr viele Termine, aber öfters brauchen andere Eltern auch eine Anlaufstelle, um im de-
mokratischen Miteinander auch Probleme oder Wünsche auszusprechen. 
 Stellen Sie sich daher beim 1. Elternabend zur Wahl!  
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Förderverein 
Gerne erinnere ich an den Förderverein der gesamten Alfons-Lindner-Schule. Frau Claudia Fenzel 
wird nach Möglichkeit den Förderverein auch beim Elternabend vorstellen.  
Falls Sie unbürokratisch finanzielle Hilfe benötigen, so können Sie über die Lehrkräfte, das Büro, die 
Schulleitung oder direkt beim Förderverein Unterstützung erhalten, wenn vom Staat keine Hilfe 
erfolgt.  

Neue Bücher 
In der 7. und 5. Klasse werden neue Bücher ausgeteilt. Jedes Schulbuch ist auf 5 Jahre Nutzungs-
dauer angelegt. Sollte das Buch schon nach dem ersten Jahr unbenutzbar sein (z. B. Wasserschaden 
etc.), müssen 4/5 des Buchpreises bezahlt werden. Bücher bitte möglichst schnell einbinden! 
   

Englisch Conversation Class 
Frau Stockbauer bietet wieder an (und stellt beim Elternabend vor): 

 
 
Kommunikations- und Beschwerdekultur 

Sollten Sie Anlass für eine Nachfrage oder eine Beschwerde haben oder auch einmal ein Lob oder 

eine konstruktive Anregung loswerden wollen, wenden Sie sich bitte zuerst an die zuständige Lehr-

kraft. Wenn Sie eine Lehrkraft nicht erreichen z. B. bei Fachlehrerinnen, können Sie sich natürlich 

auch an die Klassenleitung wenden, die dann vermitteln wird. Im persönlichen Gespräch und beim 

gegenseitigen Informationsaustausch können am schnellsten Missverständnisse geklärt, gegenseiti-

ge Anregungen aufgenommen oder auch Probleme gemeinsam angegangen werden.  Wenn Sie 

trotz mehrmaliger Gespräche keine zufriedenstellende Lösung gefunden haben oder anders gela-

gerte Fragen, Probleme oder Anregungen haben, steht Ihnen natürlich weiterhin mit Frau Weikl 

und Herrn Geiling auch die Schulleitung zur Verfügung.  

„Hintenrum“ in WhatsApp in diversen Eltern/Klassen-Gruppen untereinander über Lehrer (und 

Schulleitung??) zu schimpfen und diese zu verunglimpfen BRINGT NIEMAND ETWAS ! ! 

 

In der Hoffnung auf eine gute Zusammenarbeit und ein gewinnbringendes Schuljahr 2019/2020 

grüßen Sie ganz herzlich 

 
 
   ______________________     ______________________ 

  J. Geiling, Rektor          D. Weikl, Konrektorin 
-  ANLAGEN  -  
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============================================================ 

Erklärung für verlängerte Mittagspause / 

Unterrichtsausfall (9. und 10. Klassen) 

 

Als Erziehungsberechtigte/er erkläre/n ich/wir für meine/unsere Tochter / meinen/unseren Sohn 

 

…………………………………………………………………..……..,  Klasse: ………………….. 

                          Vorname/ Nachname 

(Wunsch bitte eindeutig mit Kugelschreiber ankreuzen!) 

 dass er/ sie in der verlängerten Mittagspause oder bei Unterrichtsausfall (ab 11:20 Uhr) 
die Schule, bzw. das Schulgelände verlassen darf  oder  er/sie abgeholt wird. 

        Eine Aufsichtspflicht der Schule und ein genereller Versicherungsschutz bestehen für diese  

   Zeit nicht.  

Die Verantwortung (z.B. Haftpflicht) liegt bei minderjährigen Schüler/innen dann bei den 

Erziehungsberechtigten.  

 dass er/ sie während der Ausfallzeit bis 13:00 Uhr in der Schule beaufsichtigt werden soll. 
 

Anmerkungen: 

- Auf dem Schulgelände und dem normalen Schulweg nach Hause ist natürlich der normale  

     Versicherungsschutz über die Schule gegeben. 

- Mit Einführung von ESIS können Sie – falls installiert- über unvorhergesehene Unterrichts-

ausfälle mit einer Push-Nachricht auf Ihr Smartphone informiert werden!  

 

………………….…………..., …………..,                              …………………………………………………………….. 

Ort,                                    Datum                                   Unterschrift der/des Erziehungsberechtigen 
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============================================================ 

Zusatzteil 5a 

 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,                    
liebe Schülerinnen und Schüler der Klasse 5a, 
 
dass eine 5. Klasse in Kirchberg gebildet wird, ist eine Besonderheit, die es bisher noch nie gege-

ben hat. Daher unten für Sie und Ihr Kind ein paar zusätzliche Informationen: 

 

Warum ist die Klasse so klein? Warum sind nicht alle in Eging- wie die letzten Jahre? 

Die drei Verbundschulen Eging, Tittling und Kirchberg vorm Wald/Tiefenbach haben bereits im Früh-

jahr bei den Planungen beschlossen, wenn möglich sehr große Klassen (26 bis über 30 Kinder)  zu 

vermeiden. Daher wurden vier 5. Klassen im Schulverbund eingerichtet. Nach den Übertrittswochen  

haben diese vier Klassen nun in eine sehr angenehme Größe.  

Wir mussten eine Klasse in Kirchberg einrichten, da einige Eltern für ihr Kind eine Ganztagsbetreu-

ung wünschen, die aber nicht mehr für alle in den gebundenen Ganztagsklassen Tiefenbach und 

Tittling angeboten werden konnte.  

Daher ist die 5a auch eine Mischklasse aus Kindern die in die Ganztagsbetreuung gehen und Kin-

dern die meistens mittags heimfahren. (Je nach Stundenplan) 

 

Warum hat mein Kind 2 Nachmittage? 

Mit diesem neuen Schuljahr 2019/20 wird als Pflichtfach Informatik in der 5. und 7. Jahrgangsstufe 

eingeführt. Das bedeutet eine zusätzliche Stunde im Stundenplan. Mit zwei Stunden differenziertem 

Sportunterricht (Montag) und einer Stunde Förderunterricht kommt ihr Kind damit auf 34 Wochen-

stunden, das bedeutet zwei Pflicht-Nachmittage. 

Es ist geplant, den differenzierten Sportunterricht in der sechsten Klasse als Wahlfach Judo weiter-

laufen zu lassen, was dann im offenen Ganztagsbetrieb freiwillig sein wird. Dann hätte Ihr Kind in 

der 6. Klasse nur noch einen Pflicht-Nachmittag. 

 

 

Warum muss die 5a am Donnerstag nach Tiefenbach fahren?  

Für das Fach W/G stehen in Kirchberg nicht die optimalen Fachräume und Geräte zur Verfügung 

(Brennofen, Nähmaschine…),  daher wird W/G in Tiefenbach unterrichtet. 

Für den Sportunterricht der Mädchen und für die W/G Gruppen wurden die Klassen  5a, 5G und 6G 

gemischt, um Lehrerstunden einzusparen. 

 

Wie geht es weiter? 

Wenn Ihr Kind nach der sechsten Klasse den Schnitt für den M-Zweig erfüllt, kann er/sie direkt in die 

M7 in Kirchberg weitergehen. Nach der 6. Klasse werden im Schulverbund die Klassen neu ge-

mischt. 

Sollte zum nächsten Schuljahr  wieder eine neue 5a nachrücken, muss mit dem Schulverband über-

legt werden, ob dann 5a und 6a wieder zusammen nach Aicha vorm Wald ausgelagert werden, wie 

es früher der Fall war. Dies kann aber heute noch nicht vorausgesagt werden, da in Aicha keine 

Ganztagsbetreuung für 5/6 angeboten werden kann. Wir werden Sie im Frühsommer 2020 weiter 

informieren.  

 


